
Bezirksausschuss des 6. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSendling

Landeshauptstadt München, Direktorium
Meindlstraße 14, 81373 München

Vorsitzender:
Markus S. Lutz
Kraelerstr. 4
81373 München
ba@markus-lutz.com

Geschäftsstelle:
Meindlstr. 14, 81373 München
Telefon: 233 33881
Telefax: 233 33885
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de

München, 16.10.2015

Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 6 vom 05.10.2015

Leitung: Herr Lutz

Ort: im Sitzungssaal des Sozialbürgerhauses Sendling, Meindlstraße 16

Beginn: 18.40 Uhr

Ende: 21.35 Uhr

Öffentliche Sitzung: Initiator:

1. Beschluss über die Tagesordnung / Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Es sind 20 Bezirksausschussmitglieder anwesend, die Beschlussfähigkeit ist damit festgestellt.

Die vorläufige Tagesordnung wird folgendermaßen geändert:
Die TOPs 2.2 und 13.1 werden auf Vorschlag von Herrn Lutz gemeinsam behandelt.
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen.

2. Bürgersprechstunde (von 18:30 - 19:00 Uhr)

1. Nachtabschaltung der Lichtzeichenanlage Schäftlarnstr / Großmarkthalle Bürgeranliegen
Das Kreisverwaltungsreferat wird aufgefordert, die Lichtzeichenanlage an der für Radfahrer 
sehr gefährlichen Ausfahrt der Großmarkthalle / Schäftlarnstraße die ganze Nacht über in 
Betrieb zu lassen.
Darüber hinaus wird vorgeschlagen, die Lichtzeichenanlagen an der Kreuzung Schäftlarnstr. / 
Dietramszeller Str., sowie an der Thalkirchner Str. / Pullacher Platz lediglich bis 22:00 Uhr und 
nicht bis 24:00 Uhr in Betrieb zu halten.
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Die Lichtzeichenanlage an der Kreuzung Albert-Roßhaupter-Str. / Meindlstr. / Karwendelstr. liegt
an einer vielbefahrenen Hauptradwegroute. Hier wird ein durchgängiger Betrieb auch in 
der Nacht für dringend erforderlich gehalten.
Das Kreisverwaltungsreferat wird aufgefordert, die Betriebszeiten entsprechend dem BA-Be-
schluss vorzunehmen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Ausbau des Radlweges in der Schäftlarnstraße Bürgeranliegen
Auf Vorschlag von Herrn Lutz schließt sich der Bezirksausschuss der Meinung des Baureferates
an, wonach auf dem Biotopstreifen in der Schäftlarnstraße kein Radweg realisiert werden soll.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Zugeparkter Notausgang am Kindergarten St. Margaret Bürgeranliegen
Die Pfarrgemeinde wird gebeten darauf zu achten, dass die Fluchtwege des Kindergartens nicht 
durch geparkte Autos blockiert werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Eröffnungsvernissage Kulturprojekt "Play me, I'm yours" am 09.10.2015 Isarlust e.V.
► Kenntnisnahme

5. Plasterung des Durchgangs durch den Grünstreifen vor dem Anwesen Bürgeranliegen
Thalkirchner Straße 282/ 284
Das Baureferat wird aufgefordert, den Verbindungsweg über die Grünanlage entsprechend 
dem Wunsch der Anwohner mit einer Pflasterung zu versehen.
In Rücksprache mit der Branddirektion soll darüber hinaus geprüft werden, ob durch die einge-
brachten Wackersteine die Zufahrt und Aufstellfläche der Feuerwehr beeinträchtigt wird und 
diese – sofern aus brandschutzrechtlichen Gründen erforderlich – zu entfernen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Verbot Diesellaubbläser Bürgeranliegen
► Kenntnisnahme

7. Volkstheater in der Großmarkthalle Bürgeranliegen
Folgender Antrag wird beschlossen:
Der Sendlinger Bezirksausschuss beantragt die Errichtung des Volkstheaters in den Hallen 1 
bis 4 der Großmarkthalle (also ca. 10.000 m²) anstelle der Realisierung auf dem Schlachthofge-
lände.
Sofern einer Unterbringung des Volkstheaters in den Hallen 1 bis 4 der Großmarkthalle nicht 
zugestimmt wird, fordert der Sendlinger Bezirksausschuss die beteiligten Referate auf, mögliche 
Alternativnutzungen für die spätere Verwendung der denkmalgeschützten Großmarkthalle zu 
nennen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

8. Begegnungsverkehr Fußgänger/ Radfahrer Neuhofener Anlagen Bürgeranliegen
Die Zuwege zu der Grünanlage sind als reiner Fußweg beschildert, was bedeutet, dass das 
Radfahren in diesem Bereich tatsächlich nicht erlaubt ist. Allerdings ist diese Fußgängerbe-
schilderung an vielen Stellen nicht vorhanden und auch auf der Tafel des Baureferates mit den 
Anlagenvorschriften wird nicht darauf hingewiesen.
Das Baureferat-Gartenbau wird daher aufgefordert, die nicht vollständige Fußgängerbeschilde-
rung zu komplettieren. Darüber hinaus soll durch die Grünanlagenaufsicht verstärkt die Einhal-
tung der Fußwegregelung überprüft werden oder zumindest gegen Radfahrer mit hoher Ge-
schwindigkeit bzw. ohne die nötige Rücksichtnahme gegenüber den Fußgängern vorgehen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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9. Containerstandort Dietramszeller Platz
Laut dem Bürgerschreiben standen die Wertstoffcontainer bis zur Einführung des städtischen 
Altkleidercontainers immer kompakt und platzsparend beisammen, so dass durch die Container 
möglichst wenig Parkraum für die Autos verloren ging.
Diese kompakte Aufstellungsweise der Container wurde auch begünstigt durch einen damals 
noch vorhandenen Metallbügel, der laut Bürgerschreiben seinerzeit durch die Firma Rethmann 
beschädigt und schließlich entfernt worden war.
Heute benötigen die Container anstatt der ursprünglichen zwei Parkbuchten bereits mehr als 
drei Kfz-Stellplätze. Auch die im Rahmen der Entleerung des Altkleidercontainers geführte 
Rücksprache mit dem Fahrer der AWM führte zu keiner Verbesserung.
Für eine Verbesserung der Situation spricht sich der Sendlinger Bezirksausschuss daher dafür 
aus, den Kleidercontainer an diesem Containerstandort zu entfernen und stattdessen am
Strandort in der Bleyerstraße aufzustellen.
Weiterhin spricht sich der Sendlinger Bezirksausschuss für die Wiederaufstellung des Metall-
bügels zur sinnvollen Abgrenzung der Container von den Parkplätzen aus. 
Das AWM und das Baureferat – Verkehrszeichenbetriebe werden gebeten, einen gemeinsamen 
Ortstermin durchzuführen, um zu prüfen, ob die Anbringung des Bügels nach Verlagerung des
Altkleidercontainers wieder an der ursprünglichen Stelle erfolgen kann.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

10. Zukünftiger Standort für die Sendlinger Montessorischule
Im Referat für Bildung und Sport wird nochmals angefragt, wann die Baumaßnahmen an der 
Reutbergerstraße zur Erweiterung der Gotzingerschule tatsächlich beginnen und ob ggf. einer 
Verlängerung des Mietvertrages bis zum Beginn der Bauarbeiten zugestimmt werden kann.
Darüber hinaus wird das RBS um Stellungnahme gebeten, ob eine Unterbringung im Anwesen 
Lipowskystr. möglich wäre.
Herr Rene Kaiser will dieses Thema auch im Rahmen der Jahresgespräche mit dem RBS zur 
Sprache bringen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

11. Baumfällungen im Rahmen des Bauvorhabens in der Georg-Hallmaier-Str. / Leipartstr.
Herr Lutz bestätigt gegenüber dem anwesenden Bürger, dass zur Verbreiterung des vorhandenen 
Verbindungsweges zum Neuhofener Platz einige Bäume gefällt werden müssen, um die Errichtung
eines kombinierten Fuß- / Radweges zu ermöglichen. Der Bezirksausschuss wird sich mit den 
entsprechenden Plänen in seiner Novembersitzung befassen.
► Kenntnisnahme

12. Blühstreifen auf der Stemmerwiese
Die Bürgerin, welche das Projekt „Blühstreifen auf der Stemmerwiese“ in diesem Jahr erstmalig 
durchgeführt hat, berichtet dem Bezirksausschuss von dem guten Erfolg und den positiven 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung zu dieser Maßnahme. 
Hierzu gibt es noch weitere Verbesserungs- und Erweiterungsmöglichkeiten, außerdem wird 
vorgeschlagen, ein Pflegekonzept für die Stemmerwiese zu erstellen.
Der Sendlinger Bezirksausschuss begrüßt die vorgeschlagenen Maßnahmen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

13. Standort für einen weiteren Natur- / Waldkindergarten am Flaucher
Herr Treml berichtet, dass der Besichtigungstermin mit dem Baureferat–Gartenbau am 07.10.15
stattfinden wird.
Der Betreiber des Kindergartens berichtet, dass das Baureferat ihm einen Standortvorschlag 
im Bereich der Isartalbahntrasse vorgeschlagen hat, auf den er aus Zeitgründen eingehen 
musste. Deutlich besser wäre aber der durch den BA favorisierte Standort in der Grünanlage 
am Wendehammer nördlich Am Isarkanal.
► Kenntnisnahme
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3. Referatsvertreter und eingeladene Gäste nehmen Stellung

1. Aktueller Sachstand Großmarkthalle Kommunalreferat
Die Vertreter des Kommunalreferates stellen den aktuellen Planungsstand vor. Die derzeit 
laufende Vorplanung soll Ende 2016 in einen Stadtratsbeschluss – die Projektgenehmigung – 
münden. Derzeit wird damit gerechnet, dass ein zeitintensives Bebauungsplanverfahren nicht 
notwendig sein wird.
Zur Erschließung des Geländes für die Bürgerinnen und Bürger wird es eine Fuß- und Radweg-
verbindung auf der ursprünglichen Trasse der Thalkirchner Straße geben.
Die neue Großmarkthalle wird Elektrotankstellen zum Betrieb der Kühlaggregate im erforder-
lichen Umgang bereitstellen.
Der bauliche Zustand der Markthallen 1 – 4 ist insbesondere im Bereich des Kellergeschosses 
schlecht. Umfangreiche Ertüchtigungsmaßnahmen sind unumgänglich.
Hinsichtlich der Umbaumaßnahmen und der Neuvermietung der Geschäftsflächen in der 
Sortieranlage laufen aktuell die Ausschreibungen.
► Kenntnisnahme

4. Soziales und Sozialreferat

1. Nächtliche Lärmbelästigung der Anwohner an der Unterkunft Sozialreferat U
Implerstraße 51a
Der angeregte Runde Tisch soll im November in der Implerstr. 51 stattfinden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. REGSAM - Ein starker Netzwerk von München Sozialreferat U
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 01463)
► Kenntnisnahme

3. Unterbringung von Flüchtlingen und Wohnungslosen Sozialreferat U
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03729)
► Kenntnisnahme

4. Jugend im öffentlichen Raum- Ausbau der regionalen, Sozialreferat U
stadtteilorientierten Streetwork (Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03137)
► Kenntnisnahme

5. Informationsveranstaltung "Pflegeeltern werden" am 29.10.2015 Sozialreferat U
► Kenntnisnahme

6. Unterkunft für Flüchtlinge Meindlstraße Sozialreferat U
► Kenntnisnahme

7. Bericht: Aktuelles zur Planung Altenwohneinrichtung Meindlstraße U
Frau Robles Salgado berichtet, dass die Planungen für die Altenwohnanlage dem Bezirksaus-
schuss im November 2015 vorgestellt werden sollen. Im Januar 2016 wird hierzu außerdem 
ein Workshop stattfinden.
► Kenntnisnahme

8. Bericht vom Regsamtreffen, Arbeitsgruppe Flüchtlinge in Sendling / U
Sendling Westpark
Frau Robles Salgado berichtet, dass sich über 160 Helfer aus den Stadtbezirken 6 und 7 
gemeldet haben.
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Frau Platter-Götting berichtet, dass der Bedarf an ärztlicher Betreuung in den Einrichtungen 
derzeit bei weitem nicht gedeckt ist. Die Pressevertreter werden gebeten, darauf aufmerksam 
zu machen. Die Kontaktaufnahme hierzu kann über Herrn Seefried, Kjf Meindlstr. 5, 
Handy-Nr: 0157 51 61 82 25 erfolgen.
Frau Robles Salgado schlägt zudem vor, das Thema Flüchtlinge auch in die „Soziales-Bude“ 
am diesjährigen Sendlinger Christkindlmarkt einzubringen.
Abstimmung über die geschilderte Vorgehensweise und die geplanten Maßnahmen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

9. Aktionsplan zur Umsetzung der UN- Behindertenrechtskonvention Sozialreferat U
Herr Lutz schlägt vor, die Vertreter des Sozialreferates in die November-Sitzung einzuladen, 
um dort den Aktionsplan vorzustellen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

10. Bürgerforum Altenpflege am 09.11.2015 Direktorium U
Frau Fürst wird für den Sendlinger Bezirksausschuss teilnehmen.
► Kenntnisnahme

5. Referat für Bildung und Sport

1. Investitionsförderungen Haus für Kinder an der Flößergasse 3 RBS U
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03886)
► Kenntnisnahme

2. Einladung des Referates für Bildung und Sport am 14.10.2015 RBS U
Frau Holzbauer und Herr Rene Kaiser werden für den Sendlinger Bezirksausschuss teilnehmen.
► Kenntnisnahme

3. Einladung der BA- Vorsitzenden zum Informationsgespräch am 08.10.2015RBS U
Frau Holzbauer, Herr Dill und Herr Rene Kaiser werden für den Sendlinger Bezirksausschuss 
teilnehmen.
► Kenntnisnahme

6. Verkehrsangelegenheiten

1. Warenstellagen Am Harras 14 KVR E
Der Sendlinger Bezirksausschuss lehnt die Warenstellage aus folgenden Gründen ab:
Es handelt sich um ein denkmalgeschütztes Gebäude, dessen Außenwirkung nicht durch eine 
gewöhnliche Stahlblechstellage entstellt werden soll.
Darüber hinaus möchte der Sendlinger Bezirksausschuss die Platzflächen am Harras für die 
Sendlingerinnen und Sendlinger als Bürgerplatz, als Treffpunkt und als Ort des Dialogs erhalten 
und sieht dieses Ziel durch eine Überfrachtung des Platzes mit kommerziellen Nutzungen ge-
fährdet.
Die Warenstellage stellt bei den verschiedenen größeren Veranstaltungen, wie dem Maifest, 
dem Harrasfest und dem Sendlinger Christkindlmarkt, an dem die Platzfläche regelmäßig sehr 
belebt ist, die normalen Verkehrsbeziehungen aber trotzdem funktionieren müssen, schnell ein 
Hindernis dar.
Abstimmung über diesen Beschlussvorschlag.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Schulwegsicherheit in der Implerstraße; KVR U
Anordnung von Tempo 30 während der Schulzeit; BA-Antrag Nr. 1268
► Kenntnisnahme
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3. Anbringung eines Verkehrsspiegels im Bereich der stark abknickenden Baureferat U
Kurve an der Engelhardstraße
Herr Dr. Glaeske schlägt vor, bei der Polizeiinspektion 15 nachzufragen, ob es an dieser Kurve 
in den letzten Jahren Unfälle gab und ob Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt wurden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Haltverbot Fallstraße Nordseite zum Unterbinden des Gehwegparkens KVR U
Frau Simon berichtet, dass sich an der Parksituation bisher nichts geändert hat.
► Kenntnisnahme

5. Start MVG Rad MVG U
► Kenntnisnahme

Herr Erdmann berichtet in diesem Zusammenhang dass Interessierte sich derzeit am Projekt
MVG-Rad nur mittels der App „MVG more“ beteiligen können. Eine weitere sinnvolle Mietmög-
lichkeit wäre beispielsweise über das Telefon, über Code-Eingaben oder über einen Web- 
Browser. Damit wäre die Möglichkeit, ein Rad zu mieten, auch für Nichtmünchner und Nutzer 
ohne Smartphone gleichermaßen gegeben.
Der Vorschlag soll an die MVG weitergeleitet werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Verlängerung Fußgängergrün an der Lichtzeichenanlage Harras Post KVR U
► Kenntnisnahme

7. Aufhebung der 30-Tonnen-Beschränkung im Bereich des Harras KVR U
► Kenntnisnahme

8. Eingleisiger Betrieb der Linien U3/U6 am U-Bahnhof Poccistraße MVG U
► Kenntnisnahme

9. Mobilität in Deutschland (Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03899) Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

10. Koordination und Service im Radverkehr Planungsreferat U
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03026)
► Kenntnisnahme

11. Nahverkehrsplan Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ 03603 Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

12. Anzeige einer Versammlung unter freiem Himmel am 20.09.2015, KVR U
Implerstraße / Lindwurmstraße / Brudermühlstraße
► Kenntnisnahme

13. Straßenfußballturnier Am Harras am 12.10.2015 KVR A
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

14. Nutzung der Theresienwiese 2016 RAW A
Neben den bereits genehmigten festen Veranstaltungen
Frühlingsfest (15.04. - 01.05.2016) inkl. Flohmarkt (16.04.2016)
Circus Flic Flac (13.05. - 05.06.2016)
Oktoberfest (17.09. - 03.10.2016) inkl. Zentral-Landwirtschaftsfest (17.09. - 25.09.2016)
Tollwood (voraussichtlich 24.11. - 31.12.2016) 
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stimmt der Sendlinger Bezirksausschuss außerdem der Durchführung der Stadtteilwoche des 
zweiten Stadtbezirkes (10.06. - 16.06.2016) zu.
Die übrigen beantragten Veranstaltungen 
REWE Family Fest (voraussichtlich 02.07.2016)
Sonnwendfeuer (17.06. - 19.06.2016)
und Afrika Tage München (16.06. - 19.06.2015)
werden mit der Begründung abgelehnt, dass die Theresienwiese in erster Linie der Freizeit-
nutzung und Erholung der Münchner Bürgerinnen und Bürger dienen soll.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird gebeten, in diesem Zusammenhang außerdem die 
Verlagerung des Zentral-Landwirtschaftsfestes auf das Messegelände zu prüfen. Durch die 
Verlagerung auf das Messegelände 
- kann die Oide Wiesn künftig zu einem festen Bestandteil jedes Oktoberfestes werden
- werden die auf der Wiesn sehr beengten Haltungsbedingungen für die im Rahmen des ZLFs
untergebrachten Tiere deutlich verbessert
- ist das Oktoberfest für die Besucher des Zentral-Landwirtschaftsfestes auch vom Messegelän-
de aus durch den ÖPNV bestens zu erreichen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

15. Verkehrssituation und verkehrliche Maßnahmen für den Münchner Planungsreferat U
Südwesten (Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 02273)
► Kenntnisnahme

16. Netzbaumaßnahmen Stadtwerke München, September 2015 SWM U
► Kenntnisnahme

17. Wasserprojekt Karwendelstraße SWM U
► Kenntnisnahme

7. Gaststättenangelegenheiten

1. Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben KVR U
► Kenntnisnahme

8. BA- und BA-Satzungsangelegenheiten / Budget

1. BA-Sitzungstermine und Bürgerversammlung 2016
Die Oktobersitzung wird auf Do. 06.10.2016 verschoben. Darüber hinaus wird den Sitzungs-
terminen zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Besprechung der Ergebnisse der Projektgruppe Bürgerhaushalt Direktorium U
Frau Holzbauer und Herr Rene Kaiser werden für den Sendlinger Bezirksausschuss teilnehmen.
► Kenntnisnahme

3. BA- Budget; Kurzbericht zum Rossini-Konzert U
► Kenntnisnahme
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9. Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1. Meldelisten Bauvorhaben Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

2. Bauvorhaben Meindlstraße 14-16 Planungsreferat A
Das Planungsreferat wird um Übermittlung des Freiflächengestaltungsplans gebeten.
Insbesondere geht es dabei um die Frage, ob entsprechende Spielflächen für die Jugendlichen 
eingeplant sind. Darüber hinaus fordert der Sendlinger Bezirksausschuss die Bereitstellung 
eines WLAN-Hotspots für die Bewohner.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Bauvorhaben Meindlstraße 5 Planungsreferat A
Gegen die beantragte Baumaßnahme bestehen keine Bedenken.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Bauvorhaben Steinerstraße 4 Planungsreferat A
Gegen die beantragte Baumaßnahme bestehen keine Bedenken.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Bauvorhaben Implerstraße 35 Planungsreferat A
Der Errichtung der geplanten Container wird in der beantragten Form zugestimmt.

Zur Erweiterung der durch die Errichtung der Schulcontainer stark eingeschränkten Pausen-
hoffläche soll der auf dem Schulgelände vorhandene Lehrerparkplatz aufgelöst und der Pau-
senhoffläche zugeschlagen werden. Die Implerschule ist sehr gut durch den ÖPNV erreichbar; 
die Parkplätze auf dem Schulgelände sind daher nicht zwingend erforderlich.
Auch der auf dem Schulgelände vorhandene „Hausmeistergarten“ soll aufgelöst und der Pau-
senhoffläche zugeschlagen werden.
Die Nutzung der Schulcontainer ist für eine Dauer von zehn Jahren geplant; daher sollten all
denkbaren Flächen für die Schülerinnen und Schüler zur Erweiterung der sehr beschränkte 
Pausenhoffläche nutzbar gemacht werden. 
Darüber hinaus wird das Referat für Bildung und Sport um Rückmeldung gebeten, ob innerhalb 
des Schulcontainers Räumlichkeiten für Mittagsbetreuungen (z.B. den Tintenforschern) vorge-
sehen sind.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Fehlende Einstiegstreppe im Schwimmerbecken des Südbades; Planungsreferat U
baurechtliche Würdigung des ersatzlosen Ausbaus der Einstiegstreppe 
im Zuge der Modernisierungsmaßnahmen 2009 – Fristverlängerung
BA-Antrag Nr. 1182
► Kenntnisnahme

7. Wohnen in München (Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03161) Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

8. Münchner Bevölkerungsbefragung zur Stadtentwicklung 2016 Planungsreferat U
► Kenntnisnahme
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10. Baureferat

1. Zusätzliche Abfalleimer am Resi-Huber-Platz Baureferat U
► Kenntnisnahme

Herr Erdmann bemängelt in diesem Zusammenhang das seit längerer Zeit eines der beiden
Straßennamensschilder am Resi-Huber-Platz fehlt. Dieses soll kurzfristig wieder aufgestellt 
werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Leistungsbilanz Baureferat Tiefbau und Gartenbau 2015 Baureferat U
► Kenntnisnahme

3. Öffentliche Toilettenanlagen (Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03798) Baureferat U
Folgender Antrag wird hierzu beschlossen:
Das Baureferat wird aufgefordert, am Schlittenberg in den Neuhofener Anlagen, zwischen dem 
Sendlinger Baumhaus und dem Kinderspielplatz, eine öffentliche WC-Anlage zu installieren.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Nahmobilitätspauschale (Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 02702) Baureferat U
► Kenntnisnahme

11. Baum- und Umweltschutz

1. Baumfällung Flößergasse 9-11b – Gefahrenbaum zur Fällung freigegeben Planungsreferat A
Der Baum wurde bereits als Gefahrenbaum zur Fällung freigegeben; unabhängig dazu fordert
der Sendlinger Bezirksausschuss jedoch eine Ersatzpflanzung.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Baumfällung Pfeuferstraße 12-14 Planungsreferat A
Der Fällung wird zugestimmt, auf Ersatzpflanzung wird Wert gelegt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Baumfällung Plinganserstraße 28 Planungsreferat A
Den beantragten drei Baumfällungen wird zugestimmt. Es werden drei Ersatzpflanzungen 
gefordert.
Beschluss: Zustimmung, mehrheitlich

4. Baumfällung Implerstraße 51 Planungsreferat A
Die Fällung der Zeder wird abgelehnt, da kein Fällungsgrund ersichtlich ist.
Die Fällung des Laubbaums wird ebenfalls abgelehnt. Ein Pflegeschnitt soll durchgeführt werden.

 Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Baumfällung Schäftlarnstraße 124 Planungsreferat A
Die Fällung der Pappel wird abgelehnt; die genannten Fällungsgründe sind absurd.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Baumfällung Ramungstraße 7 Planungsreferat A
Der beantragten Baumfällung wird ohne Ersatzpflanzung zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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7. Baumfällungen im Rahmen des Bauvorhabens Fallstr. 34 Planungsreferat A
- Vertagung in die nächste BA-Sitzung -

12. Anträge

13. Bürgerversammlungsempfehlungen

1. Radlweg in der Schäftlarnstraße; BV-Empfehlung Nr. 284 Baureferat U
- Behandlung vorgezogen unter TOP 2.2 -

2. Freihandelsabkommen TTIP; BV-Empfehlung Nr. 264 vom 18.11.14 RAW U
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20/ V 03223)
► Kenntnisnahme

3. Umsetzung der Baumschutzverordnung in Sendling, Planungsreferat U
Empfehlung Nr. 256 vom 18.11.2014
► Kenntnisnahme

14. Verschiedenes

1. Kulturhaus Südbahnhof an der Tumblinger- / Ruppertstr.; Kulturreferat U
BA-Antrag Nr. 1078
► Kenntnisnahme

2. Leerstehende Gewerbeflächen temporär für soziale und kulturelle RAW U
Einrichtungen und Projekte nutzbar machen; BA-Antrag Nr. 1535
► Kenntnisnahme

3. Einladung 30 Jahre Mütter Sendling am 01.10.2015 Mütterzentrum U
► Kenntnisnahme

4. Erste Ergebnisse zum Forschungsprojekt Messestadt Riem; 20.10.2015 GEWOFAG U
► Kenntnisnahme

► Herr Rene Kaiser berichtet, dass dem Netto-Markt in der Lindenschmittstraße zum 
31.12.2015 der Mietvertrag gekündigt wurde. Eigentümer des Anwesens ist die Münchner 
Versicherung. Die Vor-Ort-Versorgung im Stadtbezirk ist damit bereits stark eingeschränkt.
Der Sendlinger Bezirksausschuss setzt sich mit der Versicherung in Verbindung mit dem Ziel, 
diese Einkaufsmöglichkeit möglichst zu erhalten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

► Herr Rene Kaiser berichtet, dass am 24.11.2015 im SBZ-Sendling ein Kinder- und Jugend-
forum stattfinden wird.

► Frau Fürst berichtet, dass die neue Schattenrundbank am Harras nicht genutzt werden kann,
da diese von den im Baum sitzenden Tauben extrem verkotet wird.
Das Problem ist größtenteils darauf zurückzuführen, dass der Harras täglich von einer 
„Taubenmutter“ heimgesucht wird. Leider konnte dieses Problem trotz vielseitiger Bemühungen 
in den letzten Jahren nicht gelöst werden. Aber auch viele andere Harrasbesucher füttern die 
Tauben, wohl in Unkenntnis des Münchner Fütterungsverbots.
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Das Baureferat wird daher gebeten, an der neuen Schattenbank am Harras ein Hinweisschild 
auf das städtische Taubenfütterungsverbot anzubringen und erhofft sich dadurch zumindest 
einen kleinen Erziehungseffekt bei den Besuchern des Harras.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

► Frau Fürst weist außerdem darauf hin, dass in der Bauminsel am nördlichen Ende der 
Karwendelstraße / Albert-Roßhaupter-Str. seit Monaten ein Schrottfahrrad liegt, welches mit 
einer Kette am Baum befestigt ist. 
Das Baureferat wird aufgefordert, das Rad und auch die Kette von der Bauminsel zu entfernen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

► Herr Erdmann erkundigt sich nach seinem Antrag, Schrottfahrräder nach dem Bremer Modell
mit einem roten Punkt zu kennzeichnen und dann nach einer gewissen Zeit entfernen zu lassen.
Das Baureferat wird um Rückmeldung gebeten.
► Kenntnisnahme

► Frau Simon weist darauf hin, dass das durch den Gartenbau zugesagte neue Spielgerät am 
Spielplatz am Sendlinger Baumhaus / Plinganserstraße bisher nicht eingerichtet wurde.
Der Spielplatz ist außerdem insgesamt sanierungsbedürftig.
Das Baureferat wird hierzu um Rückmeldung gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

15. Nichtöffentliche Angelegenheiten

1. Zweckentfremdung Sozialreferat U
Das Sozialreferat wird nochmals um Stellungnahme gebeten, da in dem Antwortschreiben nicht 
auf die eigentliche Frage des Sendlinger Bezirksausschusses eingegangen wird.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

Sitzungsleiter Protokollführer

gez. gez.

Markus S. Lutz Ingomar Thaler
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses BA-Geschäftsstelle Süd

Termine des Bezirksausschusses 6 – Sendling für das Jahr 2016

Do. 07.01.2016 01.02.2016 07.03.2016 04.04.2016
02.05.2016 06.06.2016 04.07.2016 01.08.2016
05.09.2016 Do. 06.10.2016 07.11.2016 05.12.2016

Die Bürgerversammlung findet am 18.10.2016 um 19.00 Uhr in der Dreifachturnhalle in der 
Gaißacher Straße statt.
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